
STADT BIELEFELD
- Schul- u. Sportausschuss -

Sitzung
Nr. SchA/005/2015

Niederschrift

über die Sitzung des Schul- und Sportausschusses
am 14.04.2015

Tagungsort: Rochdale-Raum (Großer Saal, Altes Rathaus)

Beginn: 16:00 Uhr

Ende: 17:05 Uhr

Anwesend:

CDU
Herr Willi Blumensaat
Frau Petra Brinkmann
Herr Marcus Kleinkes stellv. Vorsitzender
Herr Carsten Krumhöfner
Herr Dr. Matthias Kulinna

SPD
Herr Peter Bauer
Frau Daniela Brandtner
Herr Ulrich Gödde
Herr Lars Nockemann Vorsitzender
Herr Thomas Wandersleb

Bündnis 90/Die Grünen
Herr Gerd-Peter Grün
Herr Mahmut Koyun
Herr Roland Lasche

BfB
Herr Joachim Krollpfeiffer

FDP
Frau Laura von Schubert

Die Linke
Herr Bernd Schatschneider
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Beratende Mitglieder
Frau Anne Röder
Herr Johannes Schepelmann
Herr Karl-Wilhelm Schulze
Frau Andrea Seils

Stellvertretende beratende Mitglieder
Frau Lisa Kurapkat
Herr Volker Pause

Bürgernähe/Piraten
Herr Christoph Tacke

Von der Verwaltung:
Herr Beigeordneter Dr. Witthaus
Frau Fortmeier
Herr Günther
Herr G. Müller
Herr P.-M. Müller
Herr Stein, Geschäftsführer (Schriftführer Schule)
Herr Becker
Frau Feldmann (Schriftführerin Sport)
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Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtet der Ausschussvorsitzende Herr Nockemann die
Ausschussmitglieder Lisa Kurapkat von der BezirksSchülerInnenVertretung und Pfarrerin
Andrea Seils, die die Evangelische Kirche vertritt.

Öffentliche Sitzung:

Zu Punkt 2 Öffentliche Sitzung Sport

Zu Punkt 2.1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung
Sport des Schul- und Sportausschusses am 24.02.2015 - Nr.
4/2014-2020

Beschluss:

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung Sport des Schul- und
Sportausschusses vom 24.02.2015 wird genehmigt.

- einstimmig beschlossen -

Zu Punkt 2.2 Mitteilungen

Herr Schulze weist auf die am 20.04.2015 stattfindende
Mitgliederversammlung des Stadtsportbundes hin. Besonders der Vortrag
des mehrfachen paralympischen Medaillengewinners Rainer Schmidt
zum Thema Inklusion sei auch für die Ausschussmitglieder sehr
interessant. Er verteilt hierzu einen Flyer.

Zu Punkt 2.2.1 Umbesetzung im Schul- und Sportausschuss

Frau Feldmann berichtet, dass der Rat der Stadt in seiner Sitzung am
12.03.2015 auf Antrag der BfB-Fraktion eine Umbesetzung im Schul- und
Sportausschuss beschlossen hat. Das bisherige stellvertretende Mitglied
der BfB-Fraktion Frau Gudrun Langenberg scheidet aus dem Ausschuss
aus. Neues stellvertretendes Mitglied ist die sachkundige Bürgerin Frau
Susanne Hahn.

Herr Nockemann teilt mit, dass ihm ein Brief des Stadtelternrates vorliegt,
in dem Herr Pause bittet, Frau Eleonor Reese als seine Stellvertreterin zu
berufen.
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Zu Punkt 2.3 Anfragen

Herr Kleinkes äußert Unverständnis, dass das Thema Umbenennung von
Sportanlagen nicht auf der heutigen Tagesordnung steht. Er fragt an,
warum dies nicht der Fall ist und wie der weitere zeitliche Ablauf sein wird.

Herr Dr. Witthaus weist auf die Beratungen in der Arbeitsgruppe
Sportentwicklungsplanung hin. Entsprechend der dort getroffenen
Absprachen erfolgt zurzeit eine Abstimmung des von der Fachverwaltung
erstellten Entwurfes mit dem Rechtsamt. Da über die zu fertigende
Beschlussvorlage im Rat entschieden werden muss, ist auch der
Verwaltungsvorstand zu beteiligen. Die Anmeldung soll am kommenden
Donnerstag für die nächste Sitzung des Verwaltungsvorstandes erfolgen,
so dass die Vorlage dem Schul- und Sportausschuss in der nächsten
Sitzung zur Beratung und anschließend dem Rat zur Beschlussfassung
vorgelegt werden kann.

Zu Punkt 2.4 Anträge

 Keine.

Zu Punkt 2.5 Vorstellung des Lauf- und Walking-Projektes "Bielefelder
Runden"

Herr Günther stellt anhand einer Powerpointpräsentation, die dem
Protokoll als Anlage beigefügt ist, das Lauf- und Walkingprojekt
„Bielefelder Runden“ vor. Dabei berichtet er über die Grundlagen, die
Vorgehensweise und das Konzept des Projektes, über die Zielgruppen,
das Streckennetz und die Elemente der „Bielefelder Runden“ sowie die
beteiligten Kooperationspartner. Die Ergebnisse der bisherigen Arbeiten
werden in einer 48 Seiten umfassenden Broschüre dargestellt und soll im
Rahmen der Auftaktveranstaltung am 09.05.2015 der Öffentlichkeit
vorgestellt werden. Zu diesem Termin wird ein Lauf- und Walkingfest mit
einem attraktiven sportlichen Bewegungsprogramm zum Mitmachen
geplant.

Herr Nockemann bedankt sich für die ausführliche Präsentation und fragt
an, wann die Broschüre erscheinen wird und ob sie auch im Internet
verfügbar sein wird.

Herr Günther berichtet, dass die Printversion zunächst in einer Auflage
von 5.000 Exemplaren geplant ist und zu der Auftaktveranstaltung
fertiggestellt sein soll. Die Broschüre wird zusätzlich auch im Internet
veröffentlicht.

Frau Brinkmann bedankt sich für die Arbeit der Verwaltung und äußert die
Hoffnung, dass möglichst viele Nutzer auf dieses Angebot zurückgreifen
werden.
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Frau von Schubert fragt an, wie hoch die Gesamtkosten des Projektes
sind und ob die Verwaltung eine Aussage zu der Aufteilung der
Sponsorengeldern zwischen BGW und den privaten Förderern treffen
könne. Herr Günther teilt mit, dass sich die Gesamtkosten auf insgesamt
ca. 30.000 € belaufen, von denen die Hälfte aus Mitteln aus der
Sportpauschale und die andere Hälfte aus Sponsorengeldern gedeckt
sind. Zu der Höhe der einzelnen Sponsorenleistungen kann an dieser
Stelle keine Auskunft gegeben werden.

Herr Wandersleb begrüßt das Projekt und hebt dessen Wert für den
wachsenden Bedarf im Bereich des vereinsungebundenen Sports hervor.

Herr Becker betont noch einmal, dass es sich bei den vorgestellten
Strecken zunächst um eine erste Zwischenbilanz handle und sich die
Verwaltung weiter bemühen wird, das Angebot in der Fläche auszubauen.
Dies gilt vor allem für den Bielefelder Norden.

Zu Punkt 2.6 Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen - Bericht der
Verwaltung zum Sachstand

Kein Bericht.

Zu Punkt 3 Öffentliche Sitzung Schule

Zu Punkt 3.1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung
Schule des Schul- und Sportausschusses am 24.02.2015-Nr.
4/2014-2020

Beschluss:

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung Schule des Schul-
und Sportausschusses am 24.02.2015 – Nr. 4/2014-2020 – wird
genehmigt.

- einstimmig beschlossen -

Zu Punkt 3.2 Mitteilungen

Zu Punkt 3.2.1 OGS-Schülerzahlen zum Schuljahr 2015/16

Herr Müller teilt mit, dass zum Schuljahr 2015/16 insgesamt 6781
OGS-Plätze beim Land NRW zur Förderung angemeldet werden. Dies
entspricht einer Steigerung zum Vorjahr in Höhe von etwa 5 %.
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Zu Punkt 3.2.2 EU-Schulobst- und Gemüseprogramm NRW

Herr Müller teilt mit, dass das seit einigen Jahren laufende Schulobst- und
Gemüseprogramm, welches aus EU- und Landesmitteln finanziert wird,
auch im Schuljahr 2015/16 fortgesetzt wird. Schulen, die am Programm
teilnehmen möchten, müssen bis zum 24.04.2015 einen Antrag stellen.
Z.Zt. nehmen 16 Schulen der Primarstufe am Projekt teil.

Nähere Infos gibt es unter http://www.schulobst.nrw.de/.

Zu Punkt 3.3 Anfragen

Anfragen liegen nicht vor.

Zu Punkt 3.4 Anträge

Anträge liegen nicht vor.

Zu Punkt 3.5 Grundschulverbund Wellensiekschule mit Grundschule
Hoberge-Uerentrup

Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 1015/2014-2020

Herr Müller berichtet, dass die Bezirksvertretung Dornberg in ihrer Sitzung
am 26.02.2015 einen einstimmigen Beschluss gefasst hat.

Beschluss:

1. Die bisher selbstständige Ev. Bekenntnisgrundschule
Hoberge-Uerentrup, Dornberger Straße 331, 33619 Bielefeld,
wird aufgelöst und ab dem 01.08.2015 als ev.
Bekenntnisteil-standort im Verbund mit der
Gemeinschaftsgrundschule
Wellensiekschule, Wellensiek 208, 33619 Bielefeld, als
Stammschule geführt.

2. Vorbehaltlich eines anderen Namensvorschlags der
Schulkonferenz bzw. der Teilschulkonferenzen der
künftigen

http://www.schulobst.nrw.de/
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Verbundschule soll die Schule die Bezeichnung „Städt.
Grundschulverbund Wellensiek-Hoberge-Uerentrup,
Gemeinschaftsgrundschule mit Ev. Bekenntniszweig
- Primarstufe“ tragen.

3. Die Verwaltung und die Schulaufsicht werden gebeten, die
von den Schulkonferenzen der Wellensiekschule und der
Grundschule Hoberge-Uerentrup genannten
Voraussetzungen bzw. Bedingungen für den
Grundschulverbund im rechtlich und finanziell möglichen
Umfang zu erfüllen und positiv zu steuern und zu begleiten.

4. Für die Grundschule Dornberg-Schröttinghausen und den
neuen Grundschulverbund Wellensiek-Hoberge-Uerentrup
werden durch Rechtsverordnung (Anlage)
rechtsverbindliche Schuleinzugsbereiche gem. § 84 Abs. 1
Schulgesetz NRW gebildet, die die Wohngebiete von
Hoberge-Uerentrup dem neuen Grundschulverbund
zuordnet.

- einstimmig beschlossen -

Zu Punkt 3.6 Zweiter kommunaler Lernreport (2014) der Stadt Bielefeld

Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 1317/2014-2020

Herr Kleinkes (CDU) beantragt, den Tagesordnungspunkt von der
Tagesordnung abzusetzen und auf die nächste Sitzung zu vertagen, weil
die Fraktionen den Lernreport 2014 erst in der heutigen Sitzung erhalten
und deshalb keine Möglichkeit gehabt hätten, diesen als Grundlage für
eine fachliche Diskussion im Vorfeld der Sitzung zu lesen. Herr Kleinkes
erklärt, dass er dieses Verfahren der Verwaltung für unglücklich halte.
Auch halte er es für unglücklich, dass die Presse direkt im Vorfeld der
heutigen Ausschusssitzung den Lernreport im Rahmen eines
Pressetermins erhalten habe und voraussichtlich deshalb nicht in der
heutigen Ausschusssitzung anwesend sei.

Frau Brinkmann (CDU) berichtet, dass auch die Fraktionen des
Jugendhilfeausschusses erst in der morgigen Sitzung den Lernreport
erhalten und deshalb bereits abgestimmt sei, zum Thema nur eine kurze
Einführung zu geben und den TOP dann in der nächsten
Ausschusssitzung ausführlich zu beraten.

Herr Wandersleb (SPD) plädiert dafür, den TOP auf der Tagesordnung zu
belassen und diesen in erster Lesung zu behandeln. Aufgrund der
Komplexität und Tragweite des Themas könne der TOP durchaus noch in
zweiter und dritter Lesung beraten werden.

Herr Dr. Witthaus betont, dass die Verwaltung bereits im Vorfeld der
Sitzung davon ausgegangen sei, den TOP am heutigen Tage zunächst in
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erster Lesung zu behandeln. Die Presse sei unmittelbar vor der
Ausschusssitzung im Rahmen eines Pressetermins über den Lernreport
informiert worden. Das Verfahren entspreche dem verwaltungsüblichen
Verfahren zur Veröffentlichung von größeren Berichten der Verwaltung.

Zum Antrag der CDU-Fraktion wird wie folgt abgestimmt:

Antrag der CDU-Fraktion

„Der TOP „Zweiter Lernreport (2014) der Stadt Bielefeld“ wird von
der heutigen Tagesordnung abgesetzt und auf die nächste
Ausschusssitzung vertragt.“

dafür:   6 Stimmen
dagegen:  9 Stimmen
Enthaltungen: 1 Stimme

-mithin abgelehnt-

Herr Dr. Witthaus gibt sodann in kurzen Ausführungen einen Überblick
über die Personen und Ämter, die an der Erarbeitung des Lernreportes
mitgewirkt haben bzw. sich dafür verantwortlich zeichnen.

Der Lernreport mit seinen wesentlichen Aussagen und
Handlungsempfehlungen zu den jeweiligen Politikfeldern wird in folgenden
Ausschüssen bzw. Gremien vorgestellt:

 Schul- und Sportausschuss
 Jugendhilfeausschuss
 Kulturausschuss
 Sozial- und Gesundheitsausschuss
 Seniorenrat
 Integrationsrat
 Beirat für Behindertenfragen

Zudem werde der Lernreport auch inSchulleiterdienstbesprechungen
vorgestellt.

Das Thema wird als TOP auf die nächste Ausschusssitzung gesetzt, um
dann die wesentlichen Aussagen und Handlungsempfehlungen
ausführlich beraten zu können.
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Zu Punkt 3.7 Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen - Bericht der
Verwaltung zum Sachstand

Zu Punkt 3.7.1 Genehmigung der Zusammenlegung der Förderschulen 
Hamfeldschule und Schule am Kupferhammer

Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 1301/2014-2020

Der Schul- und Sportausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

__________________________  
Nockemann, Vorsitzender

__________________________   ____________________________
Feldmann, Schriftführerin Sport                               Stein, Schriftführer Schule


